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illielmslmmner Taaeblatl
X X und ^

Bestellmigev
auf das „Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

Anzeiger
LronprinMstraße tk. 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen-

ireaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Rau « für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 2g Pf .

Amtliches Orzs» für simmtliche Kaiser! ., Kömzl. u. AM. Behörden, sowie für die Gemeinden Knnt «. HMsdiMns .
Inserate fiir die laufende Nummer werde« bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengeuommen ; gröstere werden vorher erbeten.

72 . Donnerstag , den 23. März 1894. 20. Jahrgang.
A » - l a « st.

Abbazia , 34. März. Der Charfreitag ist in der katholischen
Kirche kein bürgerlicher Feiertag , und es ging heute lebhaft genug
in Abbszia zu . An zahlreichen Stellen wurden für den Empfang
deS Kaisers Franz Josef Mastbäume errichtet und auf den
Promenaden drängten sich ungezählte Fremde, zumeist Ungarn ,
die den freien Nachmittag zu einem Ausfluge benützten . Ernster
beging man den Trauertag in der Villa Amalia, wo um 9 Uhr
Hofprediger Fromme ! einen Gottesdienst abhielt . Die nächsten
Stunden verbrachten Ihre Majestäten in Zurückgezogenheit. Um
3 Uhr machte Se. Majestät der Kaiser eine kurze Aussahrt
und stattete der verwittweten Großherzogin von Toskana einen
Besuch ab. Eine Stunde später fand auf dem „ Moltke " ein
feierlicher Gottesdienst statt , dem auch Ihre Majestäten beiwohnten ;
der Schauplatz war diesmal nicht das Batteriedeck, sondern das
Oberdeck unter auSgeholtem Sonnensegel . Die Flaggen der ver¬
schiedensten Länder bildeten mit Lorbeerbäumen den Schmuck der
Seitenwände . Einige Minuten vor 4 Uhr stieß ein Kutter mit
dem kaiserliche» Gefolge von der Villa Amalia ab ; bald darauf
f olgte ein zweiter, den . der Lieutenant Knesel steuerte , in ihm saßen
Se . Maj . der Kaiser, der AdmiralSuniform angelegt hatte , Ihre
Maj . die Kaiserin in schwarz , die drei ältesten Prinzen in weißem
Matrosenanzug , Fräulein v . GerSdorf , Kontre -Admiral Frhr . v .
Senden-Bibran und der dienstthuende Flügeladjutant. Se . Maj .
befahl , den Breitwimpel auf den Kutter zu setzen , ein Zeichen ,
daß keine Salutschüsse abgegeben werden sollten. In Folge deS
ernsten Feiertages wurde auf dem Schiffe daS Spiel nicht gerührt
und die Matrosen standen nicht auf den Raaen ; deswegen wurde
auf dem „ Moltke" bei der Ankunft des obersten Kriegsherrn nicht
die Kaiserstandarte gehißt, sondern ebenfalls der Breitwtmpel auf¬
gesetzt. Am unteren Ende deS Fallreeps , daS ganz roth verhängt
war, standen die Unterlieutenants Reinhold Fischer und Otto
Burchard und erwiesen die Honneurs, oben am Fallreep stand
mit dem Kommandanten Kapitän z. S . Koch an der Spitze das
gesammte OsfizierkorpS, die Beamten und die Kadetten, weiter
hinten in langgezogenen Reihen -die Matrosen und Schiffsjungen .
Nach erfolgter Begrüßung stellte Kapitän Koch die gesammten
Offiziere vor , darauf schritt Se. Majestät die Fronte» ab und
rief den Schiffsjungen ein „ guten Tag Jungens " zu. Ihre Maj.
die Kaiserin unterhielt sich inzwischen mit mehreren Offizieren.
Den Gottesdienst hielt der Marinepfarrer Müller ab . Seiner
Predigt lag I. Cor . H . Kap. Vers 26 zu Grunde . Gesungen
wurde der Choral „ O Haupt Voll Blut und Wunden " . Ihre
Majestäten und die Prinzen saßen rechts vom Altar und dem
davor stehenden Geistlichen , in den Hinteren Reihen gruppirte sichdas Gefolge, die Offiziere und die Kadetten. Am Großmaste be¬
fanden sich Sänger und Musik, den übrigen Raum nahmen die
Mannschaften ein . Nach beendigter kirchlicher Feier unterzog Se
Maj . der Kaiser unter Begleitung des Kommandanten das Schiffin allen seinen Theilen einer eingehenden Besichtigung. Ihre
Maj . die Kaiserin blieb auf dem Achterdeck und ließ sich zunächstden am Palmsonntag kovsirmirten Schiffsjungen Heinrich Horst
vorstellen und richtete einige freundliche Worte an ihn . Um die
Kaiserliche Mutter herum vergnügten sich die jungen Prinzen;der Kronprinz trug bereits eine weiße Mütze mit der AufschriftS . M . S . Hohenzollern , Prinz Eitelfritz und Adalbert hatten
Helle Strohhüte auf. Nachdem Se. Maj . der Kaiser seinen Rund¬
gang vollendet hatte , stellten sich die Kadetten in zwei Gliedern
auf und Jeder nannte Se . Majestät seinen Namen . Ihre Maj.
begaben sich hierauf in die Kajüte deS Kommandanten , um den
Thee einzunehmen. Hier batte Kapitän z . S . Koch die Ehr? ,Ihrer Maj der Kaiserin im Namen des OsfizierkorpSeinen pracht¬

vollen Strauß weißer Kamelien überreichen zu dürfen . Als die
hohen Herrschaften die Kajüte wieder verließen, traten die Mann¬
schaften wieder zusammen und die Offiziere standen am Fallreep .
Bevor Sc . Maj . der Kaiser das Schiff verließ, sprach er dem
Kommandanten Kapitän z. S . Koch seine Zufriedenheit mit der
Haltung und Ausbildung der Mannschaften , sowie mit dem Aus¬
sehen und Zustande deS Schiffes auS. Kaiser Franz Josef kommt
Mittwoch früh 7 Uhr 47 Min . hier an . Wie eS heißt, trifft
Kaiser Franz Josef über Mattuglie in Abbazia ein und bleibt
2 Tage hier. Im Hotel Stefanie werden die letzten verfügbaren
Räume , das Bureau, daS Lesezimmer und ähnliche Gemächer für
ihn zum Absteigequartier eingerichtet. — In der Villa der ver¬
wittweten Großherzogin Alice von Toskana ist vor einigen Jahren
der große ungarische Staatsmann Graf Julius Andrasiy gestorben.
Se. Maj . der deutsche Kaiser verweilte in dem Raume , der jetzt
als Salon dient . Großherzogin Alice machte heute um 11 Uhr
ihren Gegenbesuch in der Villa Amalia .

Abbazia , 26 . März. Der Gottesdienst , dem Ihre Maj .
mit den vier ältesten Prinzen gestern an Bord des „Moltke" bei¬
wohnten , verlief in herkömmlicher Weise . Hofprediger Fromme!
predigte hierbei über daS Wort der Schrift: «Ich lebe und ihr
sollt auch leben" . Nach dem Gottesdienst , der auf dem Oberdeck
stattfand , überreichte Se . Majestät dem Kommandanten , Kapitän
z . S . Koch, dem Kapitänlieutenant Friedrich und dem Marine¬
pfarrer Müller je ein Osterei auS Porzellan mit Malerei geschmückt.
Die erlauchten Herrschaften nahmen sodann in der Kajüte des
Kapitäns einige Erfrischungen ein, dorthin wurden auch , wie all¬
täglich , Proben deS EfsenS für die Mannschaften gebracht, von
dem die gesammte kaiserliche Familie kostete. Da auch daS Ge¬
folge zugegen war , mußten erneute Proben geholt werden. Nach
dem Frühstück fand im Garten der Villa daS heimathliche Oster¬
eiersuchen statt . Die Prinzen mußten sich zurückziehen und Ihre
Majestäten der Kaiser und die Kaiserin versteckten die prächtigen
Chokoladeneier, die mit Konfekt in kleinen Körben lagen. Auf den
Ruf Sr . Majestät stürmten mit lautem Jubel die Prinzen her¬
aus und eS erneuerten sich hier jene Scenen , die wir alle aus
unseren Ktnderjahren kennen . Um jeden Streit über ein EI zu
viel oder zu wenig zu vermeide « , wurde» diese zum Schluß sämmt-
lich auf einen Tisch .gelegt und brüderlich getheilt, — Zur Abend¬
tafel waren Kapitän zur See Koch, Kapitän -Lieutenant Scheibe!
und die Seekadetten Bauer und Toussaint geladen . Die erlauchten
Wirthe saßen einander gegenüber, Se. Majestät zwischen den Hof¬
damen, Ihre Majestät dir Kaiserin zwischen den beiden See¬
offizieren . Im Laufe der Unterhaltung berührte Se. Majestät
daS Unglück auf dem Panzer „Brandenburg " und sprach über
englische Marine-Verhältnisse. Dem kurzen Cercle solgte noch ein
Bierabend , der bis gegen 12 dauerte. Heute Mittag machte Se.
Majestät der Kaiser auf der „ Christablc" eine Fahrt nach der
istrischen Küste zu, wo die Dacht hinter Lovrana den Blicken ent¬
schwand . Nachmittags 4 Uhr findet für die Scekadetten und die
Schiffsjungen großes Eiersuchev statt. Kaiser Franz Josef hat
seine Ankunft um 24 Stunden verschoben und trifft am Donnerstag
Morgen über Mattuglie ein .

Rio de Janeiro , 26 . März. Die portugiesischen Schiffe
mit dem Admiral der brasilianischen Aufständischen , Saldanha
da Gama , und seinen Offizieren an Bord sind am Sonntag in
Montevideo eingetroffen ; die Behörden von Uruguay ließen die¬
selben jedoch nicht in die Ouarantänestation einlaufen. Die
Schiffe werden wahrscheinlich nach Buenos Aires gehen .

Mariae .
A WilhetAshrven, 28. März . » jf .-Arzt 2. Kl. Dr. Diemitz hat sich

dem Transport nach Ostasim angefchlosftu. — Mar.-Bausührer Süßeagut ist

zu einer Swbcheuüicheu Hebung bet der II . Matr-Rrt .-Abt . einberufen . —
Urlaub haben angetreten : Kpt.-Lt . Franz bis 1 . Sprit nach Wiesbaden, Mar .-
Zahlm. Grteb bis 3. April. — Prem .-Lient. Wttt »ud Lt. z. E . Kraft find
vom Urlaub zurüSgÄshrt . — GtabS-Srzt Dr. Srtmond hat den obeÄKMcheu
Dienst bei der II . Torp .- Lbt. wieder Übernommen . — U -Lt. z. S . von iko-
fchembahr hat einen vom 27. d. M. ab rechnenden 4Stäg. Bornsaub innerhalb
der Grenzen des deutschen Reichs erhalten.— Kiel , 27 . März . Von den bei der Katastrophe auf
dem Panzerschiff „Brandenburg " Verwundeten find bereit- vor
ca . 14 Tagen zwei als geheilt entlassen, und zwar der Ober¬
feuermeistersmaat Herre und der Maschinist Zimmermann . Der
letzte im Marinelazareth befindliche Verwundete , Oberheizer Sälsch,
dürste ebenfalls alsbald vollständig wieder hergestellt sein. Die
übrigen Verwundeten , Maschinenbauer Ebert und Bollhof , sowie
der Werftarbeiter Rausch , welche in den Akademischen Heilanstalten
untergebracht find , sind soweit wieder hergestellt, daß dieselbe»
Spaziergänge im Freien unternehmen dürfen . — Auch der letzte
der bei der Katastrophe auf dem Panzerschiff „ Baden " Ver¬
unglückten , der Bootsmann Hutmann , dürfte in der nächste» Zeit
als gänzlich geheilt auS dem Marinelazareth entlassen werden.

— Kiel, 27 . März. Die Kadettenschulschiffe „ Stein" ^ und
„ Stosch" sind aus Westindien hierselbst eingetroffen.

— Berlin , 27 . März. De» König! , schwedischst » Maline-
Offizieren, Kapitäns Wtlcke , Ankarcrona und Corselli ist der Kgl .
Kronenorden 3 . Kl. verliehen worden .

— Havre, 26 . März. Bei der Probefahrt des jüngst vom
Stapel gelaufenen russischen Torpedos „ Seztronrelski " platzte ein
Rohr am Kessel ; drei Heizer wurden leicht verletzt « . Einer-, der
Verwundete» wurde ins Hospital gebracht.

— Abbazzia , 27 . März Das österreichische Geschwader
ist gestern von Pola nach Abbazia abgedampft. Anfang April
sollen hier Regatten stattfinden.

Lokale «.
8 Wilhelmshaven, 28 . März . S . Exc. der kommandi -

rende Admiral , Admiral Frhr . v . d. Goltz, ist gestern Abend hier
eingetroffen und besichtigte heute Morgen die II Matr«-Divifion.

8 Wilhelmshaven, 28 . März. S . M- S . „Beowulf"
traf gestern Nachmittag 5 Uhr hier wieder ein und ging auf
Rhede zu Anker . — S : M. S . „Prinzeß Wilhelm" verholte
gestern Nachm . 5 Uhr auf Rhede und ging daselbst zu Anker.
„ Prinzeß Wilhelm" , die Tonnenleger „Mellum " und „HeppenS" sind
heute Morgen 6i/z Uhr in See gegangen. Während der Abwe¬
senheit S . M . S . „ Prinzeß Wilhelm" hat S . M . S . „Frithjof"
die Flagge deS StationSchesS gefetzt.

8 Wilhelmshaven, 28 . März . S . M. S . „Brummer "
ging um 91/z Uhr zur Vornahme von Probefahrten in See.

8 Wilhelmshaven, 28 . März . Die Vorbereitungen für
den Ablösungstransport S . M. SS . „ Marie"

, „Arcona " und
„Alexandrine" werden nunmehr getroffen. Die lleberführung deS
Transports für diese drei Schiffe von der Heimath nach einem
noch zu bestimmenden Hafen der Ostküste von Südamerika erfolgt
mittels des Dampfers „ München" deS Norddeutschen Lloyd zu
Bremen . Der Dampfer wird am 3. April d. IS. Morgens 8 Uhr
in Wilhelmshaven ladebereit liegen , sodaß die Ausreise am S. April
d. IS . angetreten werden kann. Als Transportführer sind kom-
mandirt : ») für die Ausreise : Korv.-Kapt . Credner , b) für die
Heimreise : Korv .-Kapt . Frhr . v . Lyncker.

Wilhelmshaven , 28 . März. Unter den gegenwärtig im
Bau befindlichen Schiffen unserer Marine befinden sich auf Stapel
nur vier kleinere mit einem Gesammtdeplacement von 9576 T.
Es sind dies zwei Panzerschiffe vierter Klasse vom „Siegfried "-Typ,
ein Kreuzer vierter Klasse und ein Aviso . Von den Panzerschiffen
deS genannten Typs schwimmen bisher 5 , nämlich „Siegfried" , „Beo-

is. Alle Schuld rächt sich
Roman von Ewald August Koenig .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung .)
Knickeburg schwieg, er legte ein Blatt Papier vor sich hinund schrieb die Annonce.
„ In solchen Dingen muß man kurzen Prozeß machen, " knurrte

der Makler, der seinen Spaziergang durch daS Zimmer wieder
ausgenommen hatte . „ Hoffentlich hat der Kaufmann Kreuzberg
den Burschen entlassen, eS wäre unverantwortlich , wenn er es
nicht gethan hätte ."

Er blieb stehen — der Postbote war nach kurzem Anpochen
eingetreten, überreichte dem Makler einige Briefe und entfernte
sich wieder. Streicher vernahm , daß der Briefträger die Treppe
hinaufgehen wollte ; er eilte ihm nach.

„ Wohin wollen Sie ?"
„ Zur Frau Reinhard, " war die Antwort.
„Ein gemöhnlicher Brief oder eine Werthsendung?"
„ Nur ein Brief aus der Stadt. "
„ Dann können Sie ihn mir geben , ich werde ihn nachher

hinaufbringen. "
„Das ist gegen die Instruktion," sagte der Postbote ruhig .

-Ich -muß die Briefe in die Wohnung deS Empfängers bringen . "
^ Der Makler hatte unterdessen Zeit gefunden, einen prüfenden
Miick auf die Adresse zu werfen : sie zeigte die großen, kräftige »
Züge einer ManneShand .

„ Na , wie Sie wollen," erwiderte er , dann kehrte er in sein
Bureau zurück . Aber kaum , hatte der Postbote daS HauS ver¬
lassen, als Streicher die Treppe hinausstieg.

„ Wo ist Madame Reinhard ? " fragte er das Dienstmädchen ,
das ihm öffnete .

„ In ihrem Zimmer.?
Streicher klopfte an und trat ein , sein erster Blick fiel auf

den Brief , den die Wittwe in der Hand hielt.
„Ich muß ein ernstes Wort mit Ihnen reden," sagte er in

rauhem Tone. „ Wollen Sie meine Tochter gegen mich in Schutz
nehmen ? Sagen Sie mir daS ganz offen , Madame , damit ich
weiß , woran .ich bin ; die halben Maßregeln liebe ich nicht , und
Sie muffen eS auch natürlich finden, daß ich von meinem Kinde
Gehorsam verlange. "

Sie schien seine Worte nicht zu hören , ihr unstäter Blick
schweifte über ihn hinweg, und das Papier in ihrer zitternden
Hand knisterte .

„ Lesen Sie das, " erwiderte sie , „ich habe eS soeben erhalten ,
eS kommt wie ein Blitz auS heiterem Himmel."

Habakuk Streicher nahm den Brief und trat damit an daS
Fenster.

„Madame ! " laS er. „Ihr Bruder hat mich beauftragt , Sie
zu besuchen und über gewisse Angelegenheiten mit Ihnen zu reden.
Diese Unterredung kau» nur unter vier Augen stattfinde» , und
wie ich höre, sind Sie in Ihrem Hause unausgesetzt beobachtet .
Bestimmen Sie mir gefälligst Ort und Stunde, und ich werde mich
pünktlich einfinde». Ergebenst Pierre Ferrand, Rainstraße 12,
erste Etage . "

Streicher faltete daS Blatt zusammen und blickte die Wittwe
erwartungsvoll an ; ihr Antlitz war todeSbleich , ihre fest aufein¬
ander gepreßten Lippen zuckten krampfhaft.

„Glauben Sie , daß Ihr Bruder noch lebt ? " fragte er. „Er
ist so lange verschollen gewesen —"

„Ich muß eS glauben," unterbrach sie ihn erregt. „Wie

könnte dieser Herr mich in seinem Aufträge besuchen wollen,
wenn —"

„Pah , dieser Herr kann die Geheimnisse Ihres Bruders er¬
fahren haben und nun den Versuch machen wollen, seine Bortheile
auS ihnen zu ziehen . Der Bruder selbst ist vielleicht längst todt
und verschollen ."

„Wäre daS nicht um so schlimmer ?" fragte fie mit sichtbar
wachsender Angst . „ Wer ist dieser Herr Ferrand ? WaS will er
von mir ? Soll ich denn niemals Ruhe finden ?"

„Verlieren Sie den Kopf nicht , Madame," sagte er in einem
ernsten , warnenden Tone. „ Die Antwort auf alle diese Fragen
werden wir erhalten , dann erst können wir berathen, ob eine Ge¬
fahr vorhanden ist, und durch welche Mittel fie beseitigt werde«
kann . Sie dürfen den Besuch dieses ManneS nicht empfangen;
wie auS seinem Briese nur zu deutlich hervorgeht, hat er es da¬
rauf abgesehen , Ihnen Angst einzuflöße » und Sie zu überrumpeln-
Lassen Sie mich mit ihm unterhandeln ; ich werde sofort erfahren ,
waS wir von diesem Manne zu erwarten haben."

„Und waS wollen Sie thun , wenn er eine Drohung auS-
spricht ?"

„DaS weiß ich jetzt noch nicht , je nach den Umständen werde
ich handeln. Wenn ein Opfer gebracht werden muß, so dürft«
wir unS dessen nicht weigern, aber nur im höchsten Rothsalle
werden wir eS bringen. Ich werde dem Herrn scharf auf den
Zahn fühlen , verlassen Sie sich darauf ; Sie selbst müssen , wen«
eS eben angeht , ganz auS der Geschichte herauSbleibe». "

(Fortsetzung folgt.)



Wulf" , „Frithjof" , „Heimdall" , „Hildebrand " , welche bereits fertig-
gestellt find und „Hagen"

, das im Bassin der kais . Werft zu Kiel
ausgebaut wird . Auf dem Helling desselben Etablissements liegt
das siebente Schiff, der Neubau „1 "

, so weit fertig, daß der Stapel¬
lauf im Hochsommer dieses Jahres erfolgen kann , während für
daS achte, den Neubau „V"

, der Kiel auf der Schichauwerft zu
Danzig soeben gestreckt ist. Beide Schiffe erhalten gleich den
bereits schwimmenden Fahrzeugen der „Siegfried"-Klafse ein De¬
placement von je 3498 Tonnen und eine Maschinenkraft von
4800 Pferden . Nur in Bezug auf die Panzerung und Armirung
treten bei diesen Neubauten zeitgemäße Neuerungen in Kraft . Die
nach dem Flottenbauprogramm noch restirenden zwei Schiffe der¬
selben Klaffe werden demnächst in Angriff genommen werden, und
zwar beabsichtigt die Marineverwaltung , daS neunte Schiff, den
Neubau „V "

, einem Privatetabliffement , das zehnte Schiff, den
Neubau „X" einer kaiserlichen Werft zu übertragen . Der von
der kaiserl . Werft zu Wilhelmshaven auf Stapel gelegte Kreuzer
4. Kl. ,F " ist das sechste Fahrzeug vom „Buflard"-Typ. Während
die beiden ersten Fahrzeuge dieser Klaffe , „Bussard" und „Falke "
welche sich beide auf überseeischen Stationen befinden , ein De¬
placement von je 1680 Tonnen haben, sind die vier übrigen
Schiffe, nämlich der in ostafrikanischen Gewässern stationirte „See¬
adler" , die im hiesigen Werstbasfin liegenden „Condor " und
„Cormoran " sowie der auf Stapel befindliche Neubau etwas
größer angelegt und weisen ein Deplacement von je 1640 T auf.
Alle sechs Schiffe haben Maschinen, welche 2800 Pferdekräfte
indiciren. WaS endlich den auf der Werft der Aktiengesellschaft
„ Weser« zu Bremen in Bau begriffenen Aviso „2 " anbetrifft ,
so ist derselbe schon so weit fertig gestellt , daß er im Herbst
dieses Jahres ablausen kann. Das Schiff hat gleich dem Aviso
„Komet" ein Deplacement von nur 946 Tonnen , ist aber als
Doppelschraubendampfer gebaut, dessen Maschinen zusammen 5000
indicirte Pferdekräfte leisten und dem Fahrzeug bet Volldampf
eine Geschwindigkeit von nicht weniger als 24 Seemeilen in der
Stunde verleihen. Interessant ist bei den Bauten dieser AvisoS,
zu denen der als erster deS TYPS auf der hiesigen Kaiserlichen
Werft erbaute „Meteor " gehört , die Steigerung der Maschinen¬
kräfte zur Erreichung der höchsten Geschwindigkeit . Auf jede
Tonne Deplacement entfallen bei diesen Fahrzeugen 5,30 Pferde¬
kräfte, während bei den größten Panzerschiffen unserer Marine,
der „Brandenburg" -Klasse , auf jede Tonne Raumgehalt nur
0,79 Pferdekräfte zu rechnen sind . (Hann. Cour.)

Wilhelmshaven, 28 . März. Das 4. und letzte Sinfonie¬
konzert deS Musikkorps des II SeebtlS . wird am nächsten
Mittwoch 4. April in der „Burg Hohenzollern " stattfinden.

Wilhelmshaven » 28 . März. Für gestern Abend hotte
die Theaterdirektion einen neuen Schwank angesetzt , der den ilel-

verheißenden Titel „Ein alter Sünder" führt. Der alte Sünder
hat viel Ähnlichkeit mit seinen hundert Vettern , die uns Moser ,
Kneisel , Mannstädt usw . mehr als einmal kn neuerer Zeit in
„Papagerw " und in der „ Goldenen Spinne" vorgeführt haben.
Man könnte fast versucht sein zu glauben , daß die Verfasser deS
alten Sünder allzutief in daS Buch der goldenen Spinne hinein-
gcschaut haben. Der „ alte Sünder" ist diesmal kein Kommerzien-
rath oder Gutsbesitzer, sondern zur Abwechslung ein Fabrikbesitzer
mit dem obligaten Hausdrachen . Selbstverständlich hält seine
bessere Hälfte den Alten für einen Tugendhelden, der kein Wässer¬
chen trüben kann . Im Verlauf deS Stückes wird sie allerdings
eines anderen belehrt und gegen den Schluß hin wird dem alten
Sünder die Maske vom Gesicht gerissen . Um sich zu entlasten,
hatte er einen jungen, soliden Ehemann , dem Muster eines zärt¬
lichen und treuen Gatten, die Bilder einer Kunstreiterin zum Auf¬
bewahren übergeben. Der junge Gatte kommt dadurch in die
schändlichste Verlegenheit und nur mit Mühe gelingt eS , die
Scheidung abzuwenden. Nebenher laufen noch einige Liebeleien
der Töchter des alten Sünder? und damit ist die Handlung bei¬
nahe erschöpft . Sehr viel bietet sie ja nicht und wenn nicht so
flott gespielt worden wäre , wie am gestrigen Abend, würde man
daS vielleicht noch stärker empfunden haben. Den alten Sünder
(Amandus Plettenberg ) kopirte Herr v. Schiffner bis in die
kleinsten Details mit überzeugender Natürlichkeit. Da sehlte keiner
von den charakteristischen Zügen, welche gerade diesen alten Sünder
deutlich markiren. Indessen hätte stellenweise , namentlich am
Schluß längerer Perioden , wenn die Stimme ohnedies mehr sinkt,
eine etwas deutlichere Aussprache nichts schaden können. Der
zärtliche und tugendhafte Gatte „ Tölte" war im Allgemeinen
richtig getroffen, doch darf die leidenschaftliche Erregung nicht
allzusehr zu hohlem Pathos Hinüberneigen. Mit der eigentüm¬
lichen Rolle des Doppelliebhabers (Lothar ) fand sich Herr Baltzer
besriedigend ab . Mit einer ganz guten Charge debutirte der neu
engagirte Herr zum Busch als „Trieselhahn " . Wir werden von
ihm sicher noch recht treffliche Leistungen zu erwartenhaben . Von
den Damen machte Frau CziborSki ihre Sache als Gattin des
alten Sünders (Amalie) sehr gut . Nicht zu viel und nicht zu
wenig — scheint ihr Wahlspruch zu sein und sie trifft damit ent¬
schieden daS Richtige . Eine sehr anerkennenSwerthe Leistung war
das „ Röschen" des Frl . Zierke . Ein Gleiches gilt von der feschen
„Dörthe" des Frl . Henrion und der „ Wally " des Frl . Hoffmann .
An Stelle der Frau Direktor Scherbarth war eine neuengagirte
Künstlerin (Frau zum Busch) getreten, welche sich mit der „ Edith
von Freiholz " recht vortheilhaft einführte . Es möge bei dieser
Gelegenheit noch bemerkt werden, daß die Direktion , um möglichst
allen Ansprüchen der Besucher gerecht zu werden, 4 Mitglieder
für die hiesige Saison neu ergagirt hat .

v«r Nmaeamd nutz der Vroviuz.
X Mstersiel , 27 . März. Heute Nachmittag 5 Uhr wurde

das Wohnhaus des Arbeiters HelmerichS ein Raub der Flammen . . ^
Vom Eingute , welches versichert war, ist vieles verbrannt , ebenso ^ ^
3 Ziegen. DaS Feuer entstand durch unvorsichtiges Spiele» der - ;
Kinder mit Zündhölzern .

^
Jever, 27 . März . Der hiesige und der Vareler gemischte s .

Chor werden am 9 . April Haydn 'S Schöpfung zur Aufführung s "
bringen. Die Orchestermusik stellt daS WSHlbier '

sche MusikcorpS , "
aus Wilhelmshaven. ^ r

-s- Seugwarden (südl . Jeverland) , 27 . März . Wir machten ^ r
vor kurzer Zeit bereits darauf aufmerksam , daß da? Bezirks- o
kommando Oldenburg I für die Kontrolpflichtigen der Gemeinde ls
Fedderwarden in Bezug auf die Kontrolplätze eine Aenderung ,

-
hatte eintreten lassen . Nun ist auch für die Mannschaften der H
Gemeinde Sengwarden eine Aenderung des KontrolplatzeS ange- ^
ordnet. Dieselben haben fortan nicht mehr in Jever , sondern ,
in Accum zu erscheinen . s ,

-s- Oldenburg, 27 . März . Am Vorabend des Geburts- k "
tages oeS Fürsten BiSmarck , am 31 . März , wird in der „ Bavaria" s ,
von den Verehrern deS großen Staatsmanns ein Kommers abge - tz ^
halten werden.

Bremen , 24. März . Aus Hamburg wird gemeldet : Herr e
Kapitän z . S . Weickhmann , seit langen Jahren als Reichs- j
kommiffar für das Auswandererwesen in Hamburg thätig und
hochgeschätzt von allen , die mit ihm amtlich oder privatim in Be - ,
rührung kamen , ist seines vorgerückten Alters wegen um ^ ,
Pensionirung eingekommen und wird am 1 . April in den Ruhe - ^
stand treten . In Anerkennung seiner großen Verdienste um das ^ <
Auswandererwesen in den Hansestädten ist ihm vom Kaiser der s z
Kronenorden 2 . Klasse verliehen worden . In Hamburg sieht V
mau mit großem Bedauern den hochverdienten Mann scheiden. ^
Seinen Wohnsitz gedenkt er zunächst in Berlin zu nehmen. Zum -
Nachfolger für Hamburg ist Herr Kapitän z . S . z . D . Draeger - ,
bestimmt . Bremen wird abgetrennt und Herrn Kapitän v . Levetzow L- ,
übertragen . _ f

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

BwS-
schtungt»

Datum.

Miir,27 .
März 2?.
März LS.

Z-tt.
2,80 k Mt .
8,30 KM .
S.WKMr ,

7W .8
7S1.S
7S9.4

s.o
ä .S
S.8

Lcr letzt«
Sä Stund «

»vsls. »Lsl»,

S.v ll .8

Wtud-
0 ---- KUl.

12 - - Orla»)

Rtch .

N
NW
ONO

Bewölkung
(0 — Istiter ,

io ^ ganz sedeikt) .

Holz -- Verkauf .
Sonnabend, den 31 . d . Mts. , Nach¬

mittags 1 Uhr , sollen im Park öffent¬
lich meistbietend gegen Baarzahlung
eine Parthie

Erbsensträucher
verkauft werden.

Käufer wollen sich beim Wafferthurm
einfinde ».

Wilhelmshaven , den 27 . März 1894 .
Kaiserliche

Mariue -GaruisonVerwaltung .

Lkkauntmachung .
Der Arbeiter , welcher am 19 . d . M . ,

Vormittags zwischen 10 und 11 Uhr
in der BiSmarckstraße Hierselbst ein von
einem Wage» überfahrenes Kind auf¬
gehoben und in die Wohnung deS
prakt . ArzteS Di . Thye getragen hat ,
wird gebeten , seinen Namen auf dem
hiesige» Polizei -Büreau anzugeben.

Wilhelmshaven , den 27 . März 1894.
Der Hülfsbeamte des

Landrathsd .KreisesWittmund.
Regierungs -Assessor

vr . jwr. Frhr . v . Lüdinghausen-Wolfs

Bekanntmachung.
Nachstehende Verfügung des König¬

lichen Herrn Regierungs -Präsidenten
zu Aurich vom 19 . März d . IS . wird
hiermit bekannt gemacht .

Wilhelmshaven , den 27 . März 1894 .
Der Magistrat.

O e tke n.

Aus Grund deS Z 43 Absatz 5 des
Krankenversicherungsgesetzes vom 15.
Juni 1883 — 10 . April 1892 —
wird dem gemeinschaftlichen Beschlüsse
der beiden städtischen Kollegien zu Wil¬
helmshaven vom 5 . Februar 1894 :

Nach der erfolgten Aushebung der
für den Bezirk der Preußischen Ge¬
meinde Stadt Wilhelmshaven bestehen¬
den OrtSkrankenkaffen der Maurer und
Steinhauer, der Schuhmacher und der
vereinigten Gewerke, sowie der Allge¬
meinen OrtSkrankenkaffe, für den Bezirk
der Preußischen Gemeinde Stadt Wil¬
helmshaven und das Gebiet der benach¬
barte» OldenburgischenGemeinden Bant,
HeppenS und Neuende folgende neue
OrtSkrankenkaffen zu errichten und am
1 . April 1894 ins Leben zu rufen .

I. Eine OrtSkrankenkaffe der Maurer
und Steiuhauer für die nach Ge¬
zeichneten Gewerbe : Maurer , Stein-
Hauer , die Gewerbe deS Tiefbaues ,
deS Straßenbaues und der Privat¬
baggerei, daS Gewerbe des Trans¬
ports von Schlick und Sand auf
Fahrzeugen des EmS-Jsde-Kanals ,
das Gewerbe der Baumaterialien -
händler .

II . Eine Ortskrankenkasse der Schuh¬
macher für das Gewerbe der
Schuhmacher.

III . Eine OrtSkrankenkaffe der vereinig¬
ten Gewerke für die nachbenanuten
Gewerke : Bäcker , Barbiere , Block¬

macher , Buchbinder . Buchdrucker ,
Büchsenmacher , Cigarrenmachcr,
Drechsler , Färber, Feilenhauer ,
Gärtner,Gelbgießer, Gerber,Glaser ,
Goldarbeiter , Graveure , Handschuh¬
macher , Hutmacher, Instrumenten¬
macher , Klempner, Korbmacher,
Kürschner, Kupferschmiede , Maler,
Mechaniker, Messerschmiede , Müller,
Photographen , Reepschläger , Satt¬
ler , Scherenschleifer , Schieferdecker ,
Schirmmacher, Schlachter, Schlosser,
Schmiede, Schneider , Schornstein¬
feger , Segelmacher , Seifensieder,
Siebmacher , Stellmacher , Tape¬
zierer , Töpfer , Uhrmacher, Weber,
Zinngießer .

IV. Eine „Allgemeine Ortskrankeukaffe"
für daS Zimmerer- , Tischler- und
Holzarbeitergewerbe Die Allge¬
meine OrtSkrankenkaffe soll für die
Gemeinde Wilhelmshaven zugleich
für das Handels - , Transport - ,
Spcditionsgewerbe , den Gast-- und
Schankwirthschaftsbetrieb , die in
der Landwirthschaft, In den BüreauS
der Rechtsanwälte , Notare .Gerichts-
vollzieher, Auktionatoren und
Krankenkassen , in Communalbe-
trieben und im Communaldienste,
sowie in der Seeschifffahrt be¬
schäftigten Personen , bestehen .

Für die 4 neuen OrtSkrankenkaffe»
sollen die den G meindebehörden über¬
tragenen Obliegenheiten vom Magistrate
der Stadt Wilhelmshaven wahrge¬
nommen werde»,
nachdem das Großherzoglich Olden-
burgischs Staatsministerium, Departe¬
ment des Innern, die mit dem vor¬
stehenden Beschlüsse vom 5 . Febr . 1894
übereinstimmenden Beschlüße der Ge¬
meindevertretungen der Gemeinden Bant ,
Neuende und Heppens vom 25 . Januar
1894 unter dem 17 . Februar 1894
genehmigt hat, hierdurch zur Errichtung
der unter I ., II . u . III . bezeichnest »
OrtSkrankenkaffe » , nämlich :

I. der Ortskrankenkasse der Maurer
und Steinhauer,

II . der OrtSkrankenkaffe der Schuh¬
macher ,

III . der OrtSkrankenkaffe der vereinig¬
ten Gewerke

die Genehmigung ertheilt . Diese
Kaffe» trete« also mit dem
1. April 18S4 i« Kraft.

Die Genehmigung zur Errichtung der
unter IV . bezeichnest » „Allgemeinen
Ortskrankenkasse" bleibt mit Zustimmung
deS Großherzogltch Oldenburgischen
Staatsmintsstrtums, Departement des
Innern, vom 15 . März 1894 einst¬
weilen Vorbehalten.

Zugleich wird nach erfolgter Zu¬
stimmung des Großherzoglich Olden-
burgtschen Staatsminstteriums, Depar¬
tement deS Innern, der Magistrat zu
Wilhelmshaven als Aussichtsbehördeder
vorgenannten neuen Ortskrankenkaffen
hiermit bestellt .

Aurich, den 19 . Mürz 1894 .
De » Kgl. Preutz. Regierungs -

Präsident .
gez. : Graf zu Stolberg .

Gkkamltmachung.
Kvnsrslvsi'ssmmlung
der gemeinsamen Ortskrankenkaffe der
Schuhmacher für die Stadt Wilhelms¬
haven und die Gemeinden Bant , Heppens
und Neuende am
Donnerstag , de« S. April d. IS .,

Abends 8 Uhr,
in der Rathmann' schen Gastwirthschast
zu Wilhelmshaven .

Kogesordnnng :
Wahl des Kossenvorstandes.

Die Kaffenmitglteder und deren
Arbeitsgeber werden zu dieser General¬
versammlung hierdurch geladen.

Wilhelmshaven , den 28 . März 1894 .
Der Kommiffar der Aufsichts¬

behörde.
Oetken , Bürgermeister .

Bekanntmachung .
Zur Wahl der Vertreter der Arbeit¬

geber und Versicherten für die General¬
versammlung der gemeinsamen Orts-
krankenkasie der Maurer und Sieln -
hauer für die Stadt Wilhelmshaven
und die Gemeinden Bant , HeppenS nnd
Neuende wird Termin bestimmt auf
Do«nerstag,de« S. April d. IS ,

Abends 7 Uhr,
in der Ratymann' jchen Gastwirthschast
zu Wilhelmshaven.

Die Wahlberechtigten werden zu
diesem Termine hierdurch geladen .

Wilhelmshaven , den 28 . März 1894 .
Der Kommiffar der Aufsichts¬

behörde.
Oetken , Bürgermeister .

Fahrplan
des

stackMmDampfers,Elkvmrcker?
zwischen

Wilhelmshaven «. Eckwarder¬
hörne.

Gültig für die Zeit vom 1 . bis 30 .
April 1894.

Von Wilhelmshaven 7,20 u . 10,50 Vorm .
„ 2,00 u . 5,50 Nachm .

Von Eckwarderhörne 8,00 u . 11,30 Vorm .
„ „ 2,40 u . 6,30 Nachm

Vom 15 . April 1894 . ab fährt der
Linienwagen wieder regelmäßig.

Wilhelmshaven , den 28 . März 1894
Der Magistrat.

Oetken.

siekamtmachmlg.
Vom 1 . April M 1 . Oktober d . I .

fallen die Dienststunden des Unterzeich¬
neten in die Zeit von Morgens 8 bis
Nachmittags 1 Uhr und von Nachmit¬
tags 3 btS 6 Uhr.

Die Sprechstunden werden von
Morgens 10 bis Nachmittags 1 Uhr
und von Nachmittags 4 bis 6 Uhr ab¬
gehalten.

Slandcsamcklche Anmeldungen werden
in der Zeit von Morgens 11 bis Nach¬
mittags 1 Uhr entgegengenommen.

Die Kämmerei- und Sparkaffe ist
von Morgens 8 bis Nachmittags 1 Uhr
geöffnet und bleibt am letzten Werktage
jeden MonatS der Kaffenrevision wegen
geschloffen.

Wilhelmshaven , 21 . März 1894 .
Der Magistrat.

Oetken .

BekcmmmaWng.
Nachstehende Gebührentaxe für

den Schorusteivfegermeister
Tandsnihs tu den Gemeinden
Bant , HeppenS und Neuende wird hier¬
durch den Bethciltgten zur Kenntniß
gebracht.

Gebühreutaxe
1 . für Reinigung eines Hauptschorn¬

steins (Küchen - oder Bäckerei -Schorn¬
stein) in städtisch oder geschloffen
gebauten Bezirken und größeren
Häusern aff dem Lande 50 Pfg-,

2 . für Reinigung eines Hauptschorn-
steinZ (KüchLnschork-stein) in einem
kleinen (HäuSlings ) Hause außerhalb
der städtisch oder geschloffen gebauten
Bezirke 35 Pfg.,

3 . sür Reinigung eines Nebcnschorn-
steins (Osenschornstein ) 35 Pjg. ,

4. für Reinigung eines Ofens nebst
AnsteckrohreS (einschließlich Wlcder-
einrichtung) 50 Pfg .

Wird ein und derselbe Küchen - oder
Oflnschornstein von mehreren Haus¬
haltungen , sei es in derselben Etage ,
sei es in verschiedenen Etagen , benutzt ,
so sind die vorstehenden Gebühren bet
der für Küchenschornsteine jährlich 2mal
und bei der für andere Schornsteine
jährlich einmal gesetzlich durch den
Schornsteinfegermeister Sandfuchs statt¬
zufindenden Reinigung auf die den be¬
treffenden Schornstein zusammen be¬
nutzenden Haushaltungen zu vertheilen.

Im Uebrigen hat der den Auftrag
zur Reinigung gebende Haushaltungs¬
vorstand die vollen Gebühren an den
Schornsteinfeger zu zahlen.

Amt Jever , 14 . März 1894 .
I V DD. v. d. Horst.

Bekanntmachung .
Im Aufträge deS Magistrats hier,

werden am 31 . d . M . , Nachmitlags
3 Uhr , im Hause des Restaurateurs
Herrn Bäncker, Roonstraße Nr . 6 , die
nachbezeichneten gepfändeten Sachen ,
nämlich :

I GlaSschrank mit Untersatz
öffentlich verkauft werden .

Wilhelmshaven , den 29 Mürz 1894 .
NLpßns ^ .

Verkauf .
Wegen Ausgabe eines Haushalts

werde ich
Donnerstag , den 29. d. Mts.,

Nachm. Si/r Uhr anfangend ,
im Kliem'

schen Saale an der Reuen¬
straße öffentlich meistbietend gegen
Baarzahlung verkaufen :

2 vollständige Betten , 2 Kleider¬
schränke , 1 Küchenschrank , 1 ameri - ^
konische Wanduhr, 1 Nähmaschine, h
1 Koffer, 3 Tische , 8 Stühle ,
1 Spiegel , 12 Bilder, 2 kupferne
Waschkeffel, 1 Küchentisch , 4 Küchen - !
stöhle , 3 Theebretter , 2 Fach
Gardinen , 1 Garderobenbrett , s
2 Fußbänke , 2 Blumenbretter, s ,
3 Waschbaljm , 1 Wasserbau! , l >
2 Eimer , verschiedene Wäsche- und k
Kleidungsstücke , sowie allerlei HauS- ß
und Küchengeräth und was mehr ^

? zum Vorschein kommt . (
Wilhelmshaven , 27 . März 1894. ^

H . Harm » . k

Deichfache .
Sonnabend, den 31 . März , Nach¬

mittags 3 Uhr , findet die

PWchtW i>. Wgrchtz
in Wittwe Seetzen's Wtrthshause zu
Schaar statt.

Moll Söller. AMgesLw.,
Alineuhof .

^ B -Uttpchluns. ^
Die Jagd auf der reichlich 41 tu» (

großen fr . Memmen'
schen Landsteüe zu ^

Saut (biSh . Pächter G . Popken) soll !
ür die nächsten 3 Jahre am
» reitag , de« »« . d. MtS ., tz

NnchmittasS 5 - - Uhr, ^
m Gasthos „Zum Banrer Schlüssel" L
û Bant öffentlich meistbietend der- ß
lachtet werden.

'
Reuende, 27 . Mürz 1894.

H . Gerde » , ^
Auktionator .

Etwaige

Forderungen -
an mich bitte ich bis spätestens SV. d.

^

MtS . geltend zu machen. ,
Lvtmlro , Mar.-In1eml .-Aeglstr-

Königstraße 6 .

Forderungen
an die Seekadet1en - n ° Kadetten- ß
messen S M Kadettenschul - V
rchiss „GtvLu" sind dem
Unterzeichneten Kommando
umgehend einzureichen»

ßWMschst
S . MettknschllM „Stck".
1 Srpha, 2 Ml
mit Plhschbezug Verjetzungs halber



Zu vermiethen
er« Pferdeftallmit Autierränme«
nebst Bur ' chengelaß an der Gökerstraße .
Zu erfragen bei

Borrmmm, Börsenstr .

Zu vermiethen
eine möbl Stube «
Neue Wtthelmshaoenerstr . 69 , 1 Tr . l .

Möbl Zimmer
mit Schlafkabinet nebst voller Pension
von einem jung . Beamten zum 15 . April
oder 1 . Mai gefacht . Gcfl . Off . mit
Preisangabe u . 8 . 2 a . d . Exp - d . Bl .

Z« vermiethen
auf sofort oder 1 . April eine möbl .
Stabe mit Schlafstube an 1 oder 2
Herren .

Mittelstr . 13 .

Sofort zu verwichen
Königftratze S, 1. Etage.

Oberbaurath

Zu vermiethen
zum 1 . April ein möbl . Zftnmer .

Marktstr . 46 , p . l .

Zu vermiethen
möbl. Stabe und Schlafstube .

Roonstr . 75d , 2 Tr . l.

Zu vermiethen
ein freundlich möbl . Zimmer .

Grenzftr . 37 . 1 Tr .

Zu vermiethen
zum Mai zwei 3rüumige EtageN -
tvohuuugeu mit Keller und Stall

LLbvi »,
neue Wilhelmshavenerstraße 64

Zu vermiühen
zum 1 . Mai — Friedrichstraße 6
eine hübsche Parterre -Wohmmg .
Auskunft erthctlr

I . Aaugmarm.

Zu vermiethen
ene Etageatvohaaag mit 4 — ö
Räumen nebst Stall und Keller zum
1 . Mai .

Grenzfiraße 10 .

Zu vermiethen
um 1 . April od . später ein fein möbl .

LLlkouÄmmör
nebst SMaLadluet .

Die Wohnung liegt Ecke Rooe - und
Kasernenstraße und hat separat . Eingang .

6 . ködert WIIvi-,
Roonstraße 80 .

DlMptähe
von den Bffchoff ' jcheü Grundstücken an
dcr Kieler - , Ostfciesen - und W .llstrnße
h be ich billig abzugcbsn .

Reinevs ,
Heppeus.

Wegen Uebernahme einer fiskalischen
Wohnung wird zum 1 . April eine

4l0MM Wohnung,
Bismarckstr . 30 . billig miethsret .
Wasser in der Küche . Näheres daselbst

Geräumiger Kaden
mit großem Schaufenster , mit Wahr
«aug, Nebenräumen und Keller , an
beiter Lage der Bismarckstraße Nr . 6 .
links , paffend für jedes größere Gesch ifl ,
ist zum 1 . Mai miethsrei . Näheres bei

_ Kö«igftratze SV«

Zn Vermiethen
zum 1 . April ein gr . freundl . möbl .
Zimmer .

Augusteustr . 2 , 1 Tr . r .

Zu vermiethen
zum 1 . April ein freundlich möbl .
Zimmer.

Olden burgerstr . 3 , Part .

Zu vermiethen
Stabe mit Kammer an i oder 2
junge Leute .

_ _ Marktstr . 43 .

Zu vermiethen
ein fein möbl . Zimmer , event . mit
Kabtnet und auf Wunjry mir voller
Pension .

Marktstr . 26 » , 2 . Et r .

Zu vermiethen
eine Etage « - Mid eine Oberwoh -
MMg ans Mai .

H. HillerS, Schmied ,
Bant ,

neue Wilhelmshavenerstraße .

Zu vermiethen
ei» gut möbl . Zimmer z . 1 . April .

, Verl . Gökerstr . 25 , p . r .

Zu vermiethen
sofort oder später im Fetkötcr ' schen

und eine
auf so
Hause eine Parterre-
Etageumohnuag .

Auskunft ertyetll I . AaUgMMM .

Zu vermiethen
ofort zwei möbl . Zimmerauf so

Schlafstube.
nebst

Krey, Aliestr . 10.

Zu vermiethen
r>ne Sräumige EtageuWohUttUg
zum 1 . Mai .

Marktstraße 6 .

»Ä>t.WiII>„ W
gesucht von einem Beamten . Gest . Off .
unter v . L . an die Exped . d . Bl . erb .

Mn 1 . Mai ein tüchtiges , häusliches
Piüdchra , welches auch kinderlieb ist.

Ara« « . Baffe,
Bismarckstr . 18 .

Zum l . Mai d . Js . habe ich noch

mschikdrilt Woh«««zr«
za Bant , Kopperhörn und Heppens
im Preise von 210 , 165 , 180 bezw-
120 Mark zu vermiethen .

HeppenS , 27 . März 1894 .

_ Reinevr .

zu vermiethen .
I. MM

Bahnhof ,tr . 3 .

Ein noch fast neuer 3rädriger

Kinderwagen
ist billig zn verlaufen .

Bahnhofstr . 8 . 1 Tr . r .
Ca . 1 VOV Stück gut erhaltene

Dachpfannen
sind billig abzugeben . Näheres

Bismarckstraße 5 .

Gone Nahe ,
guter Mäusefänger , zu kaufen gesucht

Bismarckstr . 5

zu verkaufe».
I. vrsdms . Sande.

Nnmeien, 81ongkil- u. llriOotiiM,
kk!i !- ». ruellomdoen , gk. kotinen

uvll bisiill . klisarlrsi 'tMn
werden billig auSverkaust .

Bant . Ecke Annen - u . Adolsftc . 1 .

Sehr billig z« verkaufe«r
lieber Land und Meer , Gartenlaube ,
Buch für Alle , Schorers Familienblatt ,
illustr . Welt , Chronik der Zeit , vom
Fels zum Meer , zur guten Stund
u . s. w . . .paffend für Messe » und

aas Reife« mitzuneymen .
Näheres in per Exped . ds . Blattes .

Zu Verkaufen
eine schwere , junge , beste milchgebenku

Lai » ,
die in 8 Tagen kalben kann .

io
Seagwardea.

Gesucht
z . 1 . Mai von einem kinderlosen Miethcr
eine freundliche 3räumige Wohnung
mit Wafferl . innerhalb Wtlyeimshaveu .

Offerten wii Preisangabe unter
6l . an die Exped . d . Bl .

TiiMgm Kkllsier
suche ich auf 1 . April bei gutem Ge¬
halt zu engagiren .

v .
Werftipeisehaus .

Gesucht
ein munöbl . Zimmer im Stadtiheil
Wilhelmshaven .

Offerten unter Al . ES an die Exp .
v . Blattes erbeten .

Gesucht
sofort ein Mädche « für den Nach¬
mittag . Wilhelmstr . 9 , 2 Tr .

Gesucht
für mein Biergeschast auf sofort ein
ftotter Bursche .

I . kSüLWAW .

Gefucht
wird zum 1 . Mai ein älteres , recht
erfahrenes Mädche » für Küche und
Haus gegen hohen Lohn .

Ara « Geydell , Gökerstr . 11 , 1.

Gesucht
ein ordentliches Mädche « für die
Vormittagsstunden .

Margarertzenstr . 6 , 2 . Et . l .

Gesucht
auf sofort ein StUNdSUMädche «
>m Aller von 14 — 16 Jahren .

öloll . Vovlrvii , rothes Schloß .

Gesucht
ein schulfreier

Laufbursche.
H-viir . Meinen,

Roonstr . 93 .

Eiu Kellner
auf sofort gesucht .

Merl IKSMS8 .

Gesucht
zum 1 . April ein jüngeres Mädchen .

Zu erfragen
Roonstr . 74 » , im Laden .

Gesucht
( in ordentliches Stuudeumädche » .

Gökeistc . 4 . I .

Gesucht
zum 1 . April ein Mädche « für d ' e
Tagesstunden .

n . vknisNsns ,
rotyes Schloß .

Gesucht
ein Mädche « von 14— 16 Jahren
für den ganzen Tag .

Wilhelmstr . 9 , 1 Tr . r .

Gesucht
ein gebrauchtes Dame « - Rover .
Offerten mit Preisangabe unter N V .
postlagernd Rüstersiel .

8 lLvIlv
zum 1 . April einen zuverlässigen
Kutscher für meinen Omnibus .

I ' . liru « v , Bie -marckur .

Gesucht
zum 1 . April f. e. j . Mann e . Stube
m . Bett , Commode , Tisch , Waschtisch
m . Z . , 4 Stuhl ., Ausw -, Morgens
Kaffee , monatl . Kündig . — Preisang .
«üb ^ L . 8 Kleiuen , M - ckl -S .

Wegrögsäsibo«
' billig ro vekkofsn .

'
Fast alles neue Sachen , unter der
Hand MeiberschrSnke , Topha,
Spiegel , Tische, Kommode,
Stühle, Bettstelle«, Bette« und
Matratze«, Waschtische «nb

KücheugerSthe.
Vlvv . Soberlelü .

Bismarckstr. 31 .

Trauerfallshalber bleibt mein
Geschäft Douuerftag Nach¬
mittag geschlossen .

I. ü . LUers,
Färberei und chemische Wäscherei .

Eine Mtk Schunden»
mpsiehlt sich in und außer dem Hau ,

Wallst c. 5 . III .

vsrlLLuköu .
Beabsichtige mein

sofort z« verkaufe«.
Kaufliebhcider wollen sich an wich

wenden .

Bismarckuraße 22 , am Park .
s

Lommsr -
llMäsoliulis

für Herren , Damen und Kinder ,
viamantschwarz und farbig , in f
Seide , Halbseide und Baumwolle , f
letztere von 10 Pf . pro Paar an , -

klMi -
. I

für Herren und Damen , schwarz s
und farbig , empfiehlt in reicher I

ÄuSwah ! äußerst billig s

L . SrLskoru, !
Lktt - rO , x

neos Wlllielm8ksvk »e«
'8lk. 34. l

KederlfMlmg
von

ch L. Lelvel»
empfiehlt

Wschiitt in Z«hl- M
LlMer,

S«l,Ilti>rr4liIste »Pfi>.1K
Mieder « W . 1H
A«s>f,sch»mz «. kM,1S

mr. R«tzleder » Pfd .r .s«
bmnes Wieder
sktinirtes
AWes .

. Me ,
echte Wmix
Eeiden -Pliisch,
tzolziiisel ». We

sowie

teste Lederschvirze
in großer Auswahl .

g Schreib - u . Zeichenhefte , Schreib¬
er Halter und Federn , Bleifedern ,
V Zeichenetuis , Tafeln und andere
9 Schulutenfilien . sowie

8rmisterii. SchMscheil
^ empfiehlt zn den billigsten Preisen

8L . SrLsiioru, »

0808 WiiblmliLKMöil '. 34. '

Danksagung .
Seit Jahren litt meine Frau an

Magenkrampf . Der Appetit fehlte
völlig . Das Wasser lief ihr zum Mund
heraus . Dabei mußte sie häufig er¬
brechen und schreckliche Matzenschwerzen
aussteheu . Da andere Aerzte keine
Hülfe leisten konnten , wandten wir uns
endlich an den homö «paiHWe « Arzt
Kenn vr . mvS . Ko - ei « Kan -
uovrr , der meine Frau in kurzer Zelt
heilte . Sie ist jetzt wieder ganz gesund ,
kann effen ^ und ^ . trinken was sie will ,
und jo sprechen ^wir denn unfern herz¬
lichsten Dank öffentlich aus .
(gez .) August AirL in KoSlitz (Schles .).

WohNe jetzt

I 'ralli Lrrvt « ,
Hel >am« e.

NGlück a«fN
In Deutichland staatl . concesi.

Gttomau .Krs. 400 Sräm . -Loose

MH««- 1. April.
Sofort volle Gewinnchance ; monatl

Einzahlung auf
L Originalloos Mk. 5.—.

Beirog pr . Mandat od . Nachnahme .

Haupttr von 600 ,008 ,
1400 ,800, 300,000

208000 , 80 .000,
30,000 , 25,000 .

Meverlier Hewim» M . 185 voar.
! I «les L«ss maß gimmi » !
Proipecte u . Gewinnlisten gratis .

Alle 2 Wouate 1 Ziehung.
Aufträge umgehend erbeten .

KM . Kauk f. Nckmiell-Loose
A .Waldver , Areiömg i. ZLade».

Il»Wiebe8 äoppslt ilotflsn8Me8

MlMLlWLLSör ,
ItN«i«M ÄisrliniM«

z« Hö««i«geu a. Rhei«.
Allein -Depot :

Äl « AHIrvi »,
Wilhelmshaven , Königftraße 56 .

RLIRÄ ALLRL8V
werden durch daS vorzügliche , giftfreie

— Rattentod ^
(E . Muscher , Cöthen ) schnell und sicher
getödtct und ist unschädlich für Menschen ,
Hausthiere u . Geflügel . Packet ö 50 Pig .
änk 1 Mark . Niederlage bei Hugo
Lüdick - . Roonstr . 104 .

neue ÄilbelmstiLVölie ^ il'. 34,
empfiehlt sein wohlafsortirtcs

Lager in

als :
/ Treffen , Litzen , Borden , Spitzen

in neuen geschmackvollen Mustern
(schwarz , citzme und tzeru) , alles
in sämmtlichen gangbaren Breiten ,

und in

Dem Wern
— glatt und gemustert —

zu billig gestellten Preisen .

Weizenschrotörot
(Grahambrot ) ,

leicht verdauliches Nähr - und Kraftbrot ,
sehr zu empfehlen bei Megenleiden ,
Hämorrhoiden und Stuhlverstopfung .

L. LsüSsberser ,
Berliner Brotüückerei,

Grenzstroße 21 .

Verkaufsstelle bet Hrn . « . Jauffe » ,
Roonstraße .

A« verutieiüe «
zum 1 . ApAl 1 beM ^ ei « öblirt -
ZiMMer . Friederikenstr . 1, l.



»PH

EinjWßgk Ketten
Nr . 1«

aus roth -grau gestreiftem Atlas mit
16 Pfund Federn .

Oberbett . 10,25
Unterbett . 10.25
» Mffe» . 7 .00

EilWW Ketten
Nr . Ivb

aus roth -bunt gestreiftem Atlas mit
16 Pfund Federn .

Oberbett . i3 .so
Uuterbett . is .50
» Kiffen . 9 .00

EinWßge Ketten
Nr . 11

auS rothem oder roth -rosa -Atlus
mit 16 Pfund Halbdaunen .

Oberbett . 17 .50
Uuterbett . i7 .öo
s Kiffe» . 10 .00

Mk . 27,50

zweiichläfig Mk . 31,00

Mk . 36,00

zwetschläfig Mk . 40,50

Mk . 45,00

zweischläfig Mk . 50 .50

CllijWßse
Nr . is

Oberbett auS rothem Daunenköper ,
Unterbett aus rothem A-tlas mit !
16 Pfund Daunen und Federn .

Oberbett . 22,00
Uuterbett . 20 .50
L Wff-u . . . . - - 12 ,00

Mk . 54,50
zweischläfig Mk . 61,00

Die besten engl . Drehrollen oder
Wäschemangeln liefert unter Garantie

^ in eleganter Ausführung die Maschinen -
und Wagenfabrik von Otto

Prospekte gratis uud ^ nko. Vertreter gesucht.

1

Der

58 - kl § .
- k » rar

bisher Bismarckstratze 21, am Park-Haupteingaug ,
befindet fich vom 1. Juni ab

verl . 2 ( ».

Der '
Unterzeichnete hat von der leistungsfävigen uns wegen ihrer vor¬

züglichen Fabrikate rühmlichst bekannten Nähmaschinen U« d Fahrräder -

Fabrik Magnat t»«vrtvlL6 in Bielefeld den

Atteinmknnf Mer Fadlikate,
als : Nähmaschinen Mer Gattungen für Schneider , Schuhmacher ,
Sattler , sowie ihrer Fahrräder für Banl und Wilhelmshaven übernommen .

Die Fabrikate sind trotz ihrer Solidität äußerst billig , und wird bei

günstigen Zahlungsbedingungen langjährige Garantie geleistet .
. Ich halte mich daher weinen Bekannten und Freunden , sowie einem ge¬
ehrten Publikum bei Anschaffung genannter Artikel bestens empfohlen .

Baut , den 23 . März 1894 .
b . I*« «1<LlA, Varelerstraße ?.

empfiehlt

MllM . iIulWliIMs.

Teppiche n.
Läufer !

Neue Seuduugeu !
Großartige Auswahl !

A. G. DlkkullMl,

Geräucherte

trafen wieder ein.

I . OttlNNNNS .

viHettis -

empfiehlt

Ghne Koncurrenz
ta Billigkeit und Wohlgeschmack ist mein
in eigener Brennerei nach Bonner Me¬

thode gebrannter

L - AOtSS

zu 1,50 per Pfd .

^MaimssAriM
Baut ,

Hecht,
Zander.
Austern.

IM . MllMIl .

Lederschuhe
und

^Pantoffeln
_ mit

für Keller-, Hof- , Stall - und Garten¬
arbeit , sowie

MMkrgilWm
find billig zu haben bei

K . l- ektest ,
Noonstr . SS .

VorlLukS «

Ai Mittwoch , den L . April : ^

4. und letztes
8i « la » 1k ' k « » kert .

Ailkrmlftil
sind am billigsten zu haben bei

/ et . Lre « «

von Oldenburg , Hannover , Braun¬
schweig, Bremen , Hamburg , Lübeck rc . rc.
kauft stets zu höchsten Preisen

Jever , Neuestluße.

OÄIII M - 8« M - 8Uli
goeWsmi L l!» ., Ssi-IIi, II . seift. L, lS

^ sltssts alloin äotrts Llnrßs :
vreieclc mit frstltugkl uml llrvur

üdsrlrillt in idrsn vnbrtiukt übsr-
rsMlisväsn Mirßnn^tzn k. ä Lunt-
püsZs alles dlak . ciagev/esene. 81s
vsrnlsbtst nndsälnßt alls ^nten iiaut-
ausscklügs vle fleckten , flnnvn, r.
flecken , IVIlleseer, Lommersproessn
etc . LiÄoK 50 ktz . dsl
1 <« äivlK t » i»88 «;n , Roonstmkss,^ark!ünsris,Loon8tr.

Grivrrhe - AilsßkllMA.

Wo bleibt die Abrechnung und die
Diplome der vorjährigen Wilhelms
bavener Gewerbe Ausstellung .

ÜLA ^ LR88t « II « r .
ff-tzidurgtz »

- KelcI-l.ottök'iv
Ziehung am 12 ui . S 13 . Äpül cr .

Lln « MKvHv1rli « G SO vvv , LN . nun M
3234 Geldgewinne im G sai^ m . delrage Mk . 215,000 ,

>pro Loos Mk . 3 , - /z Anth . 1,75 Mk. , 1/4 Mk. 1 , 1»/, Mk 16 , Mk. 9 .
Liste und Pono 30 Pf .

ksiltkgesetl knetili U , pokltsnlkl 'nll ' . 71

( L » L« vr8 » » I ) .

Douuerstag , SS . März 18S4
Letztes OaUpiel äes

WB» -8äwDl -k « dI«
(Im Abonnement .)

Nie SiWl » im filsii .
Große Poffe mit Gesang in 4 Akten

von Wimmer .

MG- Ur saug 8 Uhr. EWG

Heute Douuerstag Abend .

Zahlreiches Erscheinen der Mitglieder j
dringend erwünscht .

Ser VsrstWü.
MohftMMs - Uelkm.
Douuerstag , de» LS. März , ^

Nachm. S Uhr : ^
Arbeitsstunde

tn der Loge . ,

LcIMrMör u . !
Zedllllltöusiliöll

vorräthig . I

1 . 8 . « LUvi -
,

Roonstraße 94 . ;

Einige tausend Fuder

wird zu kaufen gesucht . )
0 . Lmrou , Krummestr . 2 ^

!n größter Auswahl billigst bei s

pull . Illkloi .
»

Köllnleg kin . liinisl -vusHLniiM .

löi' llie lütitte !- u. Volvsetni !«
sind nur zu haben in der

js .
rn . Süss .

Gefchäfts - GrZffnnng .
Dm geehrtm Bewohnern von hier und Umgegend die ergebenste

Anzeige , daß ich Hierselbst eine

1
errichtet habe. Indem ich gute und dauerhafte Arbeit verspreche,
bitte ich mein Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen.

Hochachtungsvoll

8 . i Schmied.
Baut , neue Wilhelmshavenerstraße.

kM . Da ich längere Zeit in einer ersten Hufschmiede Deutsch¬
lands gearbeitet , und die Lehrschmiede der Königs . Thierarznei-
Schule in Hannover besucht habe, so erlaube ich mir ganz ergebenst,
die Herren Pferdebesitzer auf meinen Hufbeschlag aufmerksam zu
machen. D . O .

Hades -Anzeige.
Gestern Nachmittag 3 Uhr er¬

löste Gott der Herr nach kurzem
schweren Leiden (Lungenentzün¬
dung ) durch einen sanften Tod
meine » lieben guten Mann

Mdelm Luddlank
im Aller von 62 Jahre » 3 Mo¬
naten und 5 Tagen .

U -> stilles Beileid bittet die
trauernde Wittwe

Zlugnslv Kukklank
geb . Kuhrt .

Die Beerdigung findet Sonn¬
abend , Nachmittags 2^/ , Uhr , vom
Sterbehanse , Kaiserstraße Nr . 56 ,
aus statt .

Die Veerdignna
unserer lieben Tochter Uvrtl »» Und . : .

Freitag , dw so
^

März ,

von der stäotochen Leichenhalle aus statt !

6. 8e!üe! u. Frau.
Danksagung . ^

Für die vielen Beweise herzlicher !

Theilnahme an dem schweren Verluste ,
der mir durch das zu frühe Dahin -

scheiden meiner lieben Frau verursacht ,
ferner für den vielseitigen - liebevollen !

Beistand , der ihr während ihrer langen H
Krankheit zu Theil geworden , sowie für h
die vielen Kranzspenden und für das ,
gegebene Geleit zu ihrer letzten Ruhe - st
itätte sage allen Denen hiermit meinen
Innigsten Dank .

Tonndeich , 29 . März 1894 .

_ <1 . t ) .

Redaktion . Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 1k.)
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